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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - / Murg - / Pfinz - und Enz - Kreis.
Nit ». 72, Mittwoch den 8. September i8i3 .

Mit Großherjvglich Badischem gnädigstem Privilegto .

General - Pardon .
Zufolge höchster Entschließung Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs wird allen den¬

jenigen Deserteurs und Refractairs , die vor dem heutigen Tage entwichen sind , und , sich inner¬

halb zweyer Monate bcy irgend einer Großherzoglichen Militär - oder EiviiBehörve freywillig

stellen , vollständige Amnestie in der Art zugesichert , daß denselben alle Leibesstrafe und die Ver »

mögenSConfiscation nachgelassen werden soll .
Die zurückkehrcnden ResraktairS haben sich bey den CivilBehörden zu melden , — die De¬

serteurs aber werden von den Behörden wo sie sich gestellt haben hierher an daS Gouvernement

gewiesen . Karlsruhe , den iten September 1813 .
Großherjvglich Badisches KriegsMinisterium .

Fischer . Wieland t.

Verordnungen .
A . Die Vera ccisung der MolzerFrüchte betreffend .

Zu Verhütung der Mißbräuche bestehet die allgemeine Vorschrift , daß alle Früchte , die kn

die Mühle verbracht werden , veraccist werden müssen , sie mögen von einem Speicher oder aus

einer andern Mühle kommen , und in jener andern Mühle schon veracciSt seyn oder nicht .
Die MolzerFrüchte , Multer - oder Mühlenlohn , die der Müller von den vermahlen wer¬

denden Früchten in seiner Mühle erhebt , sind nur dann acciöfrev , wenn sie in dieser Mühle
bleiben und dort vermahlen werden . Werden sie aber unmittelbar oder mittelbar auf andere

Mühlen gebracht , so müssen sie nach der allgemeinen Vorschrift veracciSt werden .
Da diese Bestimmungen hin und wieder noch nicht gehörig angewendet werden , so bringt

man sie in Gefolge Erlasses Hochpreißlichen Finanzministeriums Steuerdepartements vom 21 .

August 1813 . Nro . 3 -ln . nochmals zur allgemeinen Kenntniß . Durlach den 29 . Aug .
Das Dircctorium des Pfinz - und EnzKreiseS .

Frhr . von Wechmar . vdt . Maler .

Die Verzollung der auf ausländische Märkte gehenden Maaren betreffend .

Die Modifikationen vom 23 . April i8rr . bestimmen die Vortheile die den inländischen Krä¬

mern zugesichert sind , wenn sie ausländische Märkte besuchen . Durch Erlaß Hochpreißlichen Fi¬

nanzministeriums , Steuerdepartemcnt , vom 21 . August 1813 . Nro . 3 + 20 . wird naher erläutert .
b « ß derttort gebrauchte Ausdruck Krämer waaren nur auf die in dem zweiten Anhänge zur
« eylage Lit . K . ver Zollordnung vcrzeichneten Artikel anzuwenven sey , die Kramer also in Rück¬
licht derjenigen etwa noch mit sich führenden Waaren , die in jenem zweiten Anhänge nicht auf -

äeführt sind , die dort bestimmten Begünstigungen keineswegs in Anspruch nehmen können .
Durlach den 29 . August 1813

Das Directorium des Pfinz und EnzKreises .
Frhr . von Wechmar . tlät . Maler .



C. Die Verzollung der Glocken betreffend .
Da über die Verzollung der Glocken Zweifel entstanden sind , so wird kn Gefolge Erlasses

Hochpreißlichen Finanzministeriums , Steuerdepartements , vom ri . Ang . i 8 >3 - Nro . 3431 . hie -
mit bekannt gemacht , daß Glocken w e Fabrikate von dem Metall , aus dem sie gegossen , zu vcr -

zollen sind . Durlach den 29 . August 1813 .
DaL Direktorium deS Pfinz , und EnzKreifeS .

Frhr . von Wechmar . vät . Maler .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidaliontn «
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirunz
derselben vorgcladen . — Aus dem

Stadt - und itcn Landamt Ofscnburg .
( 1 ) zu Offen bürg an den inGantgcra ,

thenen Bürger und Kramer Joseph Burg auf
Mittwoch den 29 . Sept . d . I . bei Großherzogl .
Amtörcvisorat allda .

( , ) zu Offenburg,an den in Eoncurs
erkannten verwittwcten Bürger und Strumpf -
wcber Johann Wagner auf Montag den 27 .
Sept . d . I . bei dem Großherzoglichcn Amtsre -

visorat allda .
( O zu Fessenbach an den in Gant gera ,

thenen Anton Schulz den ^ lten auf Montag
den 20 . Sept . in dem LaubwirthShauS zu Zell ,
vor der TheilungSCommlssion .

( 1 ) Bruchsal . fLiquidation . j Zu Be ,
richtjgung der Verlassenscbaft deS dahier verstor ,
denen Herrn AdvokatS Schwobenta werden
alle diejenigen , welche eine rechtmäßige Forde ,
rung an demselben zu machen haben , zu deren
Liquidation auf Montag den 27 . Sept . Vvrmit ,
tags 9 Uhr auf da -s Rathhaus vorgeladcn ; auch
diejenige » , welche in diese Masse , sey es auS
welchem Grund cs wolle , noch etwas schuldig
sind , aufgcfordcrt , solches innerhalb dieser Zeit ,
frist bei Unterzeichneter Stelle anzugeben .

Bruchsal den 1 . Sept . 1813 .
Großherzogl . StavkamtsRevisor .at .

( 3 ) Stein hach . fSchiildenliquidation . s
Alle diejenigen , welche an die gantmasige Witt ,
we des Rebmanns Johann Anton Haßel , oder
anderen 2 Kinder väterliches Vermögen eine ge¬
gründete Forderung zu machen haben , sollen
solche Dienstags den 28 . Sept . d . I . Nachmittags
um 2 Uhr bey dem Komissair Wagner dahier ,
mit den erforderlichen Beweißen um so gewisser

eingcben , alS sonst die Strafe deS Ausschlusses
zu gewärtigen ist.

Steinbach den 22 . Aug . > 813 . .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mundtodt Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Ver ,

lust der Forderung , folgenden im ersten Grab für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahier werden . Aus dem

Stadt und ersten L a n d a m t B r u ch s a l.
( 2 ) von Bruchsal dem Bürger und Bä¬

ckermeister Jakob Rößler dessen Pfleger sein
Nachbar der Drchermeister Peter Jostph Eisck
ist . AuS dcm
Stadt und iten Landamt Pforzheim -

( 3 ) von Pforzheim dem 2gjahr >gcn
Schuhknecht Johannes Ungerer , dessen Pfle -

gcr der Bürger und Flaschner Gravenauer
von da ist .

( 1 ) Karlsruhe . fMundtodterklarung -1
Gottlieb Franz , Kutscher in Diensten deS Herrn
Gchcimenraths Freyherrn von Kniestedt , wird
andurch im ersten Grad für mundtodt erklärt ,
und der Bediente Essig ibm zum Pfleger be¬
stellt , ohne dessen Einwilligung niemand de >n
Franz ctwaS borgen oder mit ihm handeln solle ,
bei Verlust der Forderung .

Karlsruhe den 30 . August i 8 r 3 .
Großherzogl . OberhosmarschallnAmt .

Erb vor ladung en.
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen ir Monaten
sich bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöge "

steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen ""

ihre bekannten , nächsten Verwandten gegen
tion wird auögeliefert werden . Aus dcm

Bezirksamt Neckarschwarzach . ,
( r ) von Ncunkirchcn der Philipe

Münz , welcher vormalS unter dem ehemalige "

Kn . pfälzischen Regiment Rotenhausen sta "s -

seitdem Jahr 1786 von seiner Heimat sich
fernte , und bisher nichts von sich hören Ueß -

deffen Vermögen in 593 fl . 4 o kr . besteht . Ans de "
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Bezirks amt Schopfheim .
( 1 ) von Minfeln der schon über 50 Jahr

abwesende Jakob Thal , dessen Vermögen in

fl - 13 kr . besteht .
fi ) Breiten . fErbvorladung . ) Maria

Agnes Haas von Ruitb , an Dominik Barra ,
befreiter unter dem k . k. östreichifchen Infanterie »

Regiment v . AuerSberg verehelicht , oder deren
Erben werden aufgefordert , binnen Jahresfrist
bas ihr ancrsallenc Vermögen zu übernehmen ,
da andernfalls dasselbe ihren nächsten Anverwand¬
ten in fürsorgliche Pflegschaft nvird übergeben
werden . Breiten den 31 . August « 813 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

Nachbemerkte bösljch Ausgetretene sollen
stch binnen anberanmter Frist bey ihrer Obrig -

keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der

LandesConststneion wider ausgetretene Untertha -

Ncn verfahren werden wird . AuS dem
Bezirksamt Gernsbach .

(2) von Staufenberg die auf der Wan¬
derschaft sich befindenden Weberacsellen Johann
Michael Schenkel und Nikolaus Bender ,
welche bei der ausgeschriebenen , jüngsten ausser¬
ordentlichen Rekrutirung vermöge ihrer Reserve -

nnmniern zum Activmilirärdienst bestimmt wor¬
den , binnen 14 Tagen . Aus dem

Bezirksamt M ü l l h c i m.
( 3) von Ballrechten der aus der Gar¬

nison zu Mannheim desertirte Küsselier Martin
Henningcr binnnen 3 Monaten .

fl ) Blumen selb , s Vorladung , ss Da
die nachstehend , unwissend wo ? abwesende Mi «

lizpflichtige : Fridolin Biebler von Leipferdin¬
kien , Virgil Keller vonWatterdingen , Michael
Ritzi von Bißlingen , und Valentin Kauth
bv „ Beuren , sich bey der außerordentlichen Re¬
gulierung pro 1 s 13 dabier nicht gestellt baben ,
so werden dieselbe andnrck aufgefordert , binnen
b Wochen dabicr zu erscheinen , widrigens gegen
ne die vorliegenden Strafgesetze gegen ausgetre »
wiie Unterrbanen wirken würden .

Blumer . seld den 31 . Aug . i8 ' 3 -
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Ettenbeim . sVorladung Milizpflich »

,
'ger . s Nachstehende Milizpflichtige , theils bäs -

>>che Ausreisser von der vorig ausserordentlichen

^ ouscription , theils solche., welche bei der aus -
strvldeiitliche » Rerrutirung nicht erschienen sind,
«Nd , hrer Conscriptionspflicht kein Genüge gelei -
'" t haben , werden andurch ausgefordert , sich

binnen 4 Wochen vor der Unterzeichneten Obrig »
keit zu stellen , widrigenfalls nach den Lan -

deSgefetzen gegen sie verfahren wird .
Ettenheim den 30. August 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Martin Kollifrath und Martin Wer «

her , bösliche AuSreißer ; Michael Blank , Pe »
ter Schilling , Philipp Meier , Johann
Michael Santo , Jakob Blank , JohannBap -

tist Johner , Ludwig Chavoin , Johann
Baptist Müller , Bartel Müller und Franz
Joseph Vogt , sämmtliche von Ettenheim .
Georg Fa ist von Gravcnhausen . Ferdinand
Frank und BlasiuS Hog von Ringsheim .
Alerander Kern , Ludwig Lang , und Jo¬
hann Christian Limberger von Wagenstadt .
Franz Anton Burg , Sebastian Lang , Franz
Joseph Schwarz , Sebastian Stöhr und
Franz Anton Koch von Rust . Johann Jakob
Meier vonSchmieheim . Franz Joseph Sing -
ler von Münsterthal . Christian Fehrenba «

cher , Fidel Trenkle , Johann Georg Brü¬

chig und Oswald Striegel von Münchwcy -
er . Joseph Federle von Waldburg . Conrad
GrieShaum von Schweighausen und Anton
Irukcr von Wittelbach .

(r ) Lahr , sVorladung Milizpflichtiger . ^
Nachstehende milizpflichtige Jünglinge aus

^
dem

hiesigen AmtSBezirk , deren Aufenthalt meisten ,
theitS unbekannt ist, werden hiemit aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen vor der Unterzeichneten Be¬
hörde unfehlbar zu stellen , widrigenfalls gegen sie
nach derLanveSConstilution wird verfahren wer¬
den, nchmlich : Johann Georg Blatt , Johann
Jakob Leppert , Johann Fiedrich Zucker ,
Friedrich Christ man , Christian Staad , Jo¬
hann Jakob H a u ser , Johann Hertenstein ,
Johann Christian Huber , sammtlich von Lahr .
Michael Hänslcr von Schütter » , Joseph
Schmid von Friesenheim , Joseph Sei ; von
Oberweier , und Valentin Burbach von
Oberschopfheim .

Lahr den 27 . Aug . 1813
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Schopfheim , s Vorladung . ^ Auf
wiederholte Anordnung des Großherzoglich Hoch-

preißlichen HofgerichtS zu Freyburg vom , 9.
November v. I . wird Johann Georg Geiger
von Hasel , der seine Ehefrau böslicher Weise
verlassen bat , auf die von dieser angebrachten
Ehescheidungsklage andurch edictaliter vorgela -
dcn , daß er binnen 6 Monaten un > so gewisser
dahier vor Amt erscheinen , und auf däs Ehe -



scheidungsGesuch seiner Ehefrau sich vernehmen
lauen solle , als im NichterscheinungSfall , das
weiters Rechtliche gegen ihn erkannt werden wird .

Schopfheim , den 27 . Aug . » 813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( r ) Stockach . sVorladung und Fahn¬
dung , f Martin Klein mann , auch Klein
genannt , von Erlebach bey St . Morgen gebürtig ,
ist wegen Jaunerey dahier in Untersuchung ge¬
standen , vor einiger Zeit aber gewaltsam auS
dem Gefängniß entflohen . Ungeachtet der an
alle benachbarten Aemter und sonstige Behörden
sogleich erlassenen Ausschreibungen , und der noch
in der ncmlichenNacht angeordneten wiederhol¬
ten Streifen wurde derselbe doch nicht wieder an¬
her eingebracht . Es wird demnach desselben
Signalement mit dem Ersuchen an sämmtliche
obrigkeitliche Behörden auch noch öffentlich be¬
kannt gemacht , daß dieser Pursche auf Betreten
arretirt , und hierher geliefert werden wolle .
Zugleich wird derselbe auf spezielle Weisung des
Großherzvgl . hochpreißlichen HosgericktS am
Oberrheine aufgefordert , sich binnen 6 Monaten
vor dem unterfertigten Amte zu stellen , widri -
gens der Verlust des GemeindsBürgerrechtS und
die VermögensConfiseation gegen ihn ausge¬
sprochen , die weitere Strafe aber gegen ihn auf
sein Betreten Vorbehalten würde .

Signalement .
Martin Kleinmann , angeblich ein Schee -

renschleifer und Sagenfeiler ist ein Sohn vagi -
»cnder Eltern Namenö Joh . Bapt . Kleinmann , der
am 6 . Juny d . I . zu Villingen gestorben , und
Barbara Seibherrin von Betzingen im Sigma -
ringschen gebürtig . Er hat 3 Brüder , NamenS
Jakob , Johann und Kaspar , wovon der Erstere
mit dem er nun nach aller Wahrscheinlichkeit
herumzieht , ein geringer unansehnlicher Bube
von beylaufig 16 Jahre seyn mag , dann eine
an einen Viehtzirten in der Gegend von Zwifalten
verhcyrathete Schwester , Namens Maria . Er
selbst ist nun bald 22 Jahre alt , beylaufig 5
Schuh 3 Zoll groß , hat braune rund geschnit¬
tene Haare , eine platte Stirn , dichte Augen -
braunen , blaßblaue Augen , große Nase , mitt¬
ler » Mund , hervorragendes Kinn , langes Ge¬
sicht , blasse Farbe , schlanken Wuchs , und viele
Gewandtheit . Er und sein genannter Bruder
tragen gewöhnlich lange Hosen und kurze Jacken ,

Stockach den 1 . Sept . 1813,
Großherzvgl . Bezirksamt .

( 2 ) Villingen . s Straßenraub . ^ Un¬
term 20 . d . M . AbendS 9 Uhr wurde ein diessei¬
tiger Amtsuntergebener GlaShändler zwischen
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Uiberauchen und Pfaffenweiler in einem Gehölze
von 4 fremden Purschen überfallen , zu Boden
geschlagen - und seines mit sich getragenen Gel¬
des per 200 fl . gewaltsam beraubet .

Das geraubte Geld bestund in verschiedenen
Sorten , besonders befand sich darunter ein Bas '
ler Thaler im Werthe von so Batzen , auf . dessen
einer Seite die große und kleine Stadt Basel
sammt der Rheinbrücke , und auf der andern
Seite ein großer Vogel nebst dem Basler Stab
cingepraget ist.

Die Räuber waren sämtlich junge Pursche ,
gekleidet mit lang wciszwilchenen Beinkleidern ,
blau tüchencn Janker , und schwarzen runden
Filzhütcn , bewaffnet mit starken dicken Stöcken .
Mehrere und andre Merkmale dieser Räuber
konnte der Beraubte nicht angeben . Diesen Vor¬
fall machen wir mit dem Ersuchen öffentlich be¬
kannt , auf die Lhätcr fahnden und dieselbe
auf Betreten einliefern lassen zu wollen .

Villingen den 23 . Aug . , 8hZ .
Großherzogl . Bezirksankt .

<3 ) Appenweier . sStrafurthel . ] Der
wegen Betrügereien gefänglich eingezogcne aus
dem Arreste durch gewaltsame Erbrechung des¬
selben entflohene BarbiersGesell Johann Nepo¬
muk Burg von Offenburg , welcher auf erlas¬
sene öffentliche Vorladung in der anberaumten
Frist sich nicht stellte , wurde in Gemasheit hock -
verehrlichen Hofgerichtlichen Urthels sub dato
Rastatt den 27. Juli 1813 zur Strafe seines un¬
gehorsamen Ausbleibens der wiederholten Betrü -
gerey für schuldig erkannt , und weiterS ver¬
ordnet , daß dessen Name an den Galgen zu
schlagen , derselbe seines Vermögens für verlustiI
zu erklären , und zur Tragung der Untersuchungs -
Kosten zu verurtheilen , dermalen aber der Voll¬
zug der verwirkten gesetzlichen Strafe auf den
Betretungsfall gegen denselben Vorbehalten scy -
welches hiermit zur öffentlichen Kenntnis 3* '
bracht wird . Appenweier den 18 . August i 8 *3'

Großherzogliches BezirksAmt .
( 2 ) Ettenheim . sStrasurtel . j Verinög

hohen Beschluß deS Großherzoglichen Direct » -
rium des KinzigKreises vom 25. d . M . Nr »-
10,933 . , wurde gegen die bei der ConferiptiuN
xro 1813. auSgebliebcnc Milizpflichtigc ,

Joseph Anton Brüchig von Münchweysk
und Johann Georg Wa g n er von Wittelbach -

der Verlust des OrtsvürgerrechtS erkannt un "
auf Betreten weiter gesezliche Ahndung gege"
sie Vorbehalten .

Ettenheim , den 29 . August 1813 .
GroßherzogljcheS Bezirksamt .



( r ) Ladenburg . sStrafurthel . f Nach
Beschluß deS Großherzogl . Directvrii deS Neckar -

Kreises vom 9 . dieses ist gegen nachstehende , auf
frühere gesetzliche Borladung nicht erschienenen
Individuen die Strafe der Confiöcation ihres
Vermögens , und des Verlustes ihrer Untertha ?.
nenrechte erkannt worden . Von Ladenburg :
Johann Martin Kr eff , Johannes Bit sch ,
Kranz Taver Pa neck , Johann Michael Nuno ,
Johann Michael Keller . Dom Straßen -
hcimerhof : Johann Peter Roth . Von
Wallstadt : Johann Michael Müller . Von
Sandhofen : Michael Kühn .

Ladenburg den 14. August i 8 >3-
Großherzogl . Amt .

( r ) Mannheim . fStrasurtel . f Da die

nachbenannten aus Mannheim gebürtigen in aus¬

wärtigen Kriegsdiensten als Offizier stehenden
Unterthanen , alö : Georg Weber , Lieutenant ;
Franz Leger , Lieutenant ; Franz Ortenbach ,
Oberlieutenant ; Heinrich Ridinger , Ober¬
lieutenant ; Karl Schneider , Adjutant ; Jo¬
hann Zunner , Lieutenant ; Franz Bonn ,
Lieutenant ; Georg Joseph Tischbein , Cadet ;
Karl Phillipp Klockard , Lieutenant , und Frie¬
drich Gottfried Eschelmann , Ehirurgus ; auf
ergangene gesetzliche Vorladung nicht erschienen
find ; so ist zufolge Entschließung deS Großher¬
zogl . Directorii des NeckarkreiseS vom 11 . l . M .
Nro . 18756 nunmehr gegen sämmtliche genannte
Individuen die Strafe der ConfiScation ihres et¬
waigen Vermögens und deS Verlustes ihreS Ge -
meindeBürgerrechts erkannt worden , welches
hiermit zur Nachricht öffentlich bekannt gemacht
wird . Mannheim den 27 . Aug . 1813.

Großherzogl . Stadtamt .
( 2 ) KarlS ruhe , sEntwendete Besol -

dungsAnweisungen . ] Nachbenannte 6 Stücke
BesolvungsAnwejsungcn , im GesammtBetrag zu
2v Malter Dinkel , welche au Porteur lauten ,
und bereits von der Großherzogl . DomainenBer -
waltung Durlach acceptirt waren , sind am 27 .
v . M . durch einen unbekannten Betrüger besten
Signalement nachfolat , entwendet worden .

Indem man daher Jedermann vor dem An¬
kauf dieser gestohlenen Anweisungen warnt , auch
bey der betreffenden Lasse das geeignete bereit -
vorgekchrt hat , werden zugleich sämmtliche resp.
Behörden und wer immer etwas in Erfahrung
bringen sollte , ersucht , auf den signalisirten
Betrüger zu fahnden , und denselben gesanglich
Segen Erstattung der Kosten anher zu liefern ,
vder allenfallsige Entdeckungen anher mitjuthei «
len. Karlsruhe den 1 . Sept . 1813 .

Großherzogl . Stadtamt .

> . — ■

Derzeichniß der Anwelsung .en .
1 ) PrivatAnweisung von Herrn Minist .

Registrator Wilhelmi vom 30 . July 1813 auf
daS .Quartal vom Jyly bis Oct . i8 »3 - lautend
aä U Malter Dinkel .

2) . PrivatAnweisung von Hrn . Minist . Kanz¬
list . Beck für daS JutyQuartal ad 2 | Mltr .
Dinkel .

3) Ditto für daS Octoberquartal aä rZ
Malter .

4) Ein Guthabenschein der DomainenBer -
waltung Durlach aufBesolvung des Hrn . Minist .
Secretair Wilhelmi ad 4 Mltr . 5 Simri .

5) Eine gedruckte Anweisung von Großher¬
zogl . OberhofmarschallenAmt aufBesolvung deS

Hrn . HofmusikuS Piquot vom 23 . July für
daS OctoberQuartal 1813 ad 4 Mltr .

6) Ditto für Hrn . HofmusikuS Lindcmann
vom 23 . July für daS October Quartal ad 2

Mltr . 5 Simri .
Signalement .

Der Unbekannte , welcher sich Adam Lang
von Linkenheim nannte , soll von mittlerer Statur

und Alters und blaßen Gesichts sein , einen wei¬

ßen ZwilchRock und vreyeckigten Bauernhut gee

tragen baben .
( 3 ) Neckarschwarzach . f Erneuerung

deS Aglastrrhauser UntcrpfandSBuches . f Zu¬

folge eingelangter Weissung deS Großherzogl .

Hochlöblichen NcckarKreisDircctoriumS vom 17.
d . M . Nro . 19408 . soll daS Aglasterhaufer Un«

lerpfangsbuch erneuert werden . ES werden da¬

her sämmtliche Gläubiger welche liegende Unter¬

pfänder zu Äglasterhaüsen besizen , ausgefordert ,

sich zu deren Erneuerung den 11 . Oct . d . I . vor

dem Amtsrevisorat zu Aglasterhausen zu melden ,
und ihre Unterpfänder unter gehöriger Darle¬

gung tzeS Titels zur Erneuerung anzugeben ,
unter dem Rechtsnachtheil , daß hinsichtlich der

sich nicht zur Erneuerung gemeldet habenden des

OrtsgerichtS seiner Verbindlichkeit zur Gewähr¬

leistung entbunden wird , und daß die nicht er¬

neuerte Unterpfänder , den erneuerten treffen¬
den Falls vor Gericht nachgesetzt werden .

Neckarschwarzach den 24 . Aug . 181Z.
Großherzogl . Bezirksamt .

Kauf - Anträge . '
( 1) B ruchsal . 1 AccordsSteigcrung . s

Die Erbauung eines neuen Schulhauses zu Neut¬

hard soll den 16 . d. früh 9 Uhr im Orte Neut -

hardt durch Abfteigerung an den Wenigstnehmen¬
den begeben werden , welches den Steigliebha '

bern und Handwerksleuten »»durch bekannt ge,

macht wird . Bruchsal , den 4 . Sept . 1813 -

Großherzogl . Stadt und iteS Landamt.



( r ) Lahr s Steigerung . 7 AuS der Kö -
nigwirth Buch er er scheu Erbschaft wird eine
Mahlmühle , mit 2 Gang und i Zimmer , am
Sulzbach an der Landstraße zwischen Lahr
und MieterSheim , worauf 10 Vrtl . Gültfrucht
haften , und nebst den dabcv gelegenen 30 Sester
Acker und Wiesen bereits 1,000 fl . geboten sind,
auf Martini , 8 r 4 > 8 ' 5 und 1816 .

'
vom Antritt

Martini » 8 ' 3 an zu 6 vom Hundert verzinslich
zahlbar , Montag den 20 . Sept . Nachmittags 2
Uhr auf hiesigem RathhauS versteigert .

Lahr den 24 . Aug . 1813 .
Großherzogl . Revisorat.

( 2) PfoLzheini ' fMühlenversteigerung . )
Montags den 27 . Sept . i8 » 3 Vormittags wollen
die Nonnenmüller Gerwigsch en Erben dahier
auf hiesigem RathhauS vorbehaltlich lehenSherr «
licher Erlaubnis in öffentlicher Versteigerung ver¬
kaufen . Eine Erblehen Mahlmühle dahier , die
Nonnenmühle genannt , bestehend in einem Gerb¬
gang , 4 Mahlgängen , geräumiger Wohnung ,
Scheusr , Stallung , Hofraithe , nebst r Mor¬
gen 22^ Ruthen Baum - und Grasgarten , hin¬
term HauS , neben Zimmermann Wagner und
dem Großherzogl . Irren - und Siechenhaus hin¬
ten der Enzfluß ; wozu die Liebhaber eingeladen ,
aber auch aufgefordert werden , sich mit legalen
Zeugnissen über ihre Vermögens - u . sittliche Um¬
stände zu versehen . Pforzheim d . 2o . Aug . 1813 .

Großherzogl . Stadtamt .

( 1 ) Neckarschwarzach . ^Versteigerung
der GemeindsSchäferey zu Waibstavt . j Zufolge
Erlasses des Großherzoglichen Hochlöblichen
NekarkreiöDirectoriums vom 26 . d . M . Nro .
20,190 . wird die mit 400 Stück Schaafen zu be¬
treibende der Stadt Waibstadt zugehörige Schä¬
ferei ) biS den 23 . Sept . öffentlich auf dem Rath¬
haus zu Waibstadt Vormittags 10 Uhr auf 6
Jahr vcrsteigt werden . Der Bestander erhält
zugleich das in gutem Stand befindliche der Stadt
zugehörige sehr geräumige SchafhauS und Stal -
lunss . Die Waibstadter Gemarkung enthalt ohn -
gcfahr 3000 Morgen «Feld . Die Schaafweide
darf mithin gewiß als die vorzüglichste in der
hiesigen Gegend eingesehen werden . Von de¬
nen bey der Versteigerung selbst bekannt gemacht
werdenden weitern Bedingungen wird hier nur
einstweilen bemerkt , daß der Steigerer sich mit
guten Zeugnissen von seiner Obrigkeit vor zu ver¬
sehen , und eine Caution von 500 fl . entweder
baar oder an inländischen Liegenschaften zu lei¬
sten hat . Reckarschwarzach den 31. Aug . 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt.

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom 29 . Aug . bis 5 . Sept . in Baden angekow -

menen Badgäste und anderer Fremden.
Im Baldreik . Madame Niedermayer aus

Hühlmannsfeld . Mad . Köbler aus Feyershcim .
Im Hirsch . Hr . Aeiller , Kaufmann aus Ehin¬

gen . Wad . Wagner , Gastgeberin aus Roppenhcim -
Mad . Sacher aus Geitersheim . Hr . Fischer, Kaufmann
aus Lahr. Hr . Christ, Pfarrer aus Nußbach. Hr . Oster,
Kaufmann aus Achern . Hr . Achenbach , Partikulier aus
Karlsruhe . Hr . Schmidt , Kaufmann aus Hcilbronn -
Hr . Wittereheim , Proprietär aus Zellweiler , nebst Hrn .
Sohn und Jgsr . Tochter. Hr . Fritsch . Weinhändler und
Hr . Hunzinger , Partikulier aus Mannheim . Hr . Dürr ,
Proprietär aus Straßburg . Mad . Klein aus Batzenderf .
Hr . Grämise Proprietär , Hr . Mayer , Partikulier , Hr >
Maurer , Partikulier , nebst Hrn . Bruder . Hr . Wilke,
Proprietär ; Mademois Rvtterbach aus Straßburg . Wav .
Oster aus Batzendorf . Hr . Schmidt , Negoziant aus
Rheims . Hr . Brembs , Kaufmann aus Elberfeld . Hr .
Baron v . Bach , Frau v - Birqlau , Frau Generalin v .
Mayer , Mademois . Furthwängler aus Gengenbach. Hr .
Hertling , Negoziant , mit Gattin und Tochter ; Mad ;
Mathis aus Straßburg . Hr . Sator , Forstpraktikant
aus Aschaffenburg. Hr . Schmidt , Gastgeber und Hr . Ja¬
kobi , Proprietär , nebst Gattin aus Karlsruhe

Im Salmen . Hr . Müller , Kaufmann aus
Frankfurt am Main . Madame Neuhausen aus Straßburg .
Hr . August Bierordt , Hofkammerrath , Hr . üpeuberk ,
Hofmedikus , nebst Gattin und Hr . Wieland , Gastwirth
zum Badischen Hof aus Karlsruhe . Hr . Baron v . Rei -
chenberq aus Fechenbach . Hr . Baron von Amerungen,
Rittmeister vom -tten DragonerRegiment aus Karl - ruhe.
Hr . Colson , Proprietär , Hr . Lamy , Employe , Mode -
mois. Kolb aus Straßburg . Hr . Armbrust , Handels¬
mann auS Wolfach . Freyherr v. Freystedt, Großherzogl »
Bad . GeneralMajor , Hr . v. Baumbach , GH . Bad . Obrist ,
nebst Frau Gemahlin und 2 Fräulein Schwestern und
Hr . Hofschmidt Bock , nebst Gattin aus Karlsruhe . Hr .
Bouffel , Director des Militär . Magazins aus Straßburg '

Im Drachen . Hr . Tiny , Kaufmann aus Offen¬
burg . Hr . Brandstädter , Adlerwirth aus Renchen. Hf -
Hanselmännel , Essigsteder aus Kork. Hr . Bader , Kaffs¬
sieder aus Straßburg . >

In der Krone . Hr . Rösser aus Stuttgardt »
Hr . Dürr , Negoziant aus Lahr. Hr . Hedäus und Hr .
Löw , nebst Gattin , Advokaten aus Speyer . Hr . Ba¬
rack aus Rastatt . Hr . Oerlel aus Rothenfels . Hr»
Holzmann aus Speyer , nebst Jgsr . Tochter. Hr . Ehr -
len und Kühner aus Colmar . Hr . Bürgermeister Diehls
aus Lahr. Hrn . Gebrüder Stcinheil aus Straßburg -
Hr . Dietz aus Colmar . Hr . Seeger , Durlacherhoswntd
und Hr . Bachmeier , Waldhornwi . th aus Karlsruhe . Hr '
Ulrich Riudeschwender, Hande ' smann aus Gaggenau »
Frau Polixeyrcgistrator Hofmännin aus Karlsruhe . Hr«
v . Colville aus Frankreich . Hr . Hieronymus Krieg , Prä¬
lat von Schwarzach , aus Rastatt . Frau Majorin r»
Stockhausen aus Heidelberg , nebst Hrn . Sohn . Hr . v»
Khuon , OverCinnehmer aus Staufen . Hr . Hoffmann,
FinanzministerialRegistrator aus Karlsruhe . ,

In Privathäusern . Frau v . Schenkenden
aus Karlsruhe , nebst Fräulein Tochter . Hr . Stadl ,
Kammerdiener bey Sr . König ! . Hoheit dem Kronprinzen
von Bayern nebst Hrn . Bruder.
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